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Porwort ?ur erjlen 3UtJto0e. 
S33ie frtche^e Schriften beg Verfafferä, ift auch die vorliegenbe 

tjauötstschtsch betti praktischen ©ienfte gemibmet; dabei ift Sftütf ficht 
auf fotche gachnjänner genommen, melche unter den SJcütjen be§ 
3)ienftleben§ mty dem mathematischen - £t)eile der äBalbroertr)* 
berechnung minder vertraut geblieben find. Jm Übrigen tjaben 
bei Bearbeitung b$r Schrift vorgugSmeife bie Verhältnisse, nautent* 
lich bie ©ejefcgefiimg be§ Königreichs Hannover, fomie fonftige 
Ijier zu Sande beftetjenbe ©runbfäjje und Slnfichten Beachtung 
gefunden. 

3)ie Schrift behandelt nur diejenigen geschäftlichen Stuärich* 
hingen, melche auf Slbiuägung forstlicher SSerche bestimmt r)inge* 
tvtefen find, tvobei fie ba§ Sine unb hindere in den $rei§ der 
Betrachtung zielst, iua§ nach der gewöhnlichen Abgrenzung der 
Sßalbnierchberechnnng nicht meljr tjiercher gehören roürbe, im ge= 
fchäftlschen Äeben aber boch nicht fo fern liegt. — 2)ie @ntfchä= 
bigung§berechnung bei SBatdbevaftationSffagen ift al§ eine fefjr 
unbestimmte und in praxi tjöchst feiten vorkommende Materie außer 
$(cht .geblieben. Stuf bie finanzielle Bemessung rotrtfjfchaftücher 
<Sffefte ift nur beiläufig SftücEftcht genommen. SDer Verfasser, otjne 
eben formelfcheu gu fein, auch oljne eine gettuffe 5DZitberechtigung 
folcher nn^ch schafft scheu ginanjrechnung &ü Verkennen, fjält e§ in 
biefer Beziehung boch meljr mit jenen foliben 2BtrtI)schaft§grunb= 
fätsen, wie fie aus allgemeiner Beurteilung der Verhältnisse fjer* 
vorgeben. 

Sfticht AtteS, roaS bie Schrift enthält, ift unbestritten; giebt 
eS boch im täglichen Seben tierfchiebene Anschauungen über ben 
SSertl) ber ©irtge, marum follte es bei forstlichen tSegenftänben 
anders fein! 

Ö a n n o b e r , im April 1859. 

P e r 'gterfaffer. 



Porwort ?ur fronten Auflage. 
Heinrich 33urc!£)arbt'§ „SESatb tu ertt j", im Jafjre 1859 für 

bie iöebürfmffe der SßrarlS im damaligen Königreiche §annoüer 
geschrieben, tjat feiner Seit gute $Iufnat)me in forstlichen Kreifert 
gefunden. @r verschaffte fich, lote fast alle SöerEe biefeS Schrift« 
ftetlerg, ©ingang auch bei den gorftmirchen aufjertjalb §annoVer& 
und wird tro^ feine§ 9l(ter£ bi§ in bie neuefte 3ä t , namentlich 
von Sßraftirera, tjter §u Sande gern ju Stäche gebogen. 

2)ie inzwischen eingetretenen Veränderungen auf politischem 
und wirtschaftlichem @ebtete, die ©efejjgebung ber legten Jat)r« 
jerjnte und nicht %\xm wenigften die Fortschritte, welche die wissen-
fchaftliche (Srfemitnijü auf dem ©ebiete der SÖatdwerchberechnung, 
und verwandten ©iäciplinen ju verzeichnen %<xtt laffen den „SBatb* 
wert!)", der naEjegu Vergriffen ift, fjeute veraltet erfcheinen. 

2Benu ich mich nun entfchloffen rjaDe, denselben neu $u be= 
arbeiten und den gachgenoffen da§ ©rgebnifi mühevoller £ljäiigfeit 
unterbreite, fo schöpfte ich den SDrutt), mich auf ein§ der schwierigsten 
und umftrtttenbften ©ebiete be§ forstlichen 233iffen§ ^u begeben, 
au§ dem Umftanbe, dag ich feit fünfzehn Jahren mit einschlägigen 
arbeiten befchäftigt War. 

©ern jeder Mehrung und Verbesserung §usönQlidt), bitte ich,, 
meine Veftrebungen mit Sfachficht unb äBotjtwoUen aufzunehmen. 

Von vielen Seiten bin ich bei biefer Arbeit freundlich unter* 
ftü|t, wofür ich meinen verbinblschften £)anf auszubrechen nicht 
unterlaffe. 

H a m e l n , int Dezember 1897. 

P e r ^berausgcßer. 
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jUTgemeine*. 

fl 
®ie Schalung unb Berechnung be§ SatbwerttjS fyat e§ ttjeifö 

ainb ^auptfächlich mit forstlichen ©egenftcmben §u tfjun, trjete 
find e£ aber auch lanbwirtljfcr)afttiche ©rünbe (Stfer, Reiben it.), 
'oberen SSertr) auf forftwirtr)schafttiajer ©runbtage ermittelt Werden 
foU. ©emeinlich f)anbett e§ fich um bie Bestimmung be§ gegen* 
wärttgen reinen ®aö i t a twer t r )§ be§ ©egenftaube§, ftntt beffen 
•auch worjt um den SBertfj in Jafjregrente. Stufjerdem aber treten 
in der gorftwirchschaft mancherlei fragen unb Ermittelungen Ijer* 
:rjor, bei benen nicht gerade der SÖalbmertt) im Sinne einer 95er* 
äufeerung gefucht wirb, bie gteichwoEjl in bie ^Balbraerchberechnung 
übergreifen unb ^ülfSmittel au§ cht* entlegnen. Üüerljaupt tjat 
der gorftmirtl) btetfach da§ ©ebiet der SBalbmertperechnung §u 
betreten, wenn e§ auch längft nicht immer bie Ergebnisse fpefu-
.lativer Stechnungen find, welche fein Rändeln bestimmen tonnen. 

2)ie Veranlassung §u SMbwertljermttteiungen fann fet)r oer* 
fchiebener Strt fein; gemeinlich Rändelt e§ fich um £'auf, Saufet), 
Stellung, Sßervfänbung, Besteuerung, um Entschädigung bei Ent= 
•etgnungen und Beschädigungen, um SEbfinbung von Berechtigungen, 
•auch worjt um ^lrjammenlegung, wie Verlegung von forsten, um 
SÖetrtebS- unb Benujsungäöeräuberungen forft* wie laudmirtt)schaft= 
licher flächen und um fonftige finanzielle Beurteilungen unb 
Begleichungen. Jm gewöhnlichen Sinne der Söaldwerttjberechnung 
chat man den Berä'ufjerung3mertt) (©ebrauepwerch, Xaufchwertl)) 
vor Stugen. 

5J)ie gewonnenen 2Bertr)ergebniffe bienen cheilä nur atä ©rund* 
-lagen für Weitere Beurteilungen und Verhandlungen, ttieitg find 
fte belmf Slbgabe bon Entscheidungen auf gefe|tichem SSege ljerdeU 
«geführt Je nach Umftänden fann die Erhebung der Söerchgrojjen 
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